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Vorwort 
 

Aus dem Anlass der Auflösung aller Kommune – Verwaltungen hat das Oberösterr. Landes-

archiv entsprechend dem Erlasse der Landeshauptmannschaft vom 20. 10.1938 Zl. G. R. I. – 

1245/1 das bei dem letzten Kommune – Vorstand des Marktes Klam, Schneidermeister 

Johann Grillenberger, befindliche Archiv am 16. November 1938 in Verwahrung 

übernommen. 

 

Linz, am 30. Dezember 1938 
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Urkunden 
 

1. 1654, 1. Juli, Schloß Clam. 
Johann Gottfried v. Klamm gibt der Gemain u. Bürgerschaft zu Clam einen Krautacker zu 
Lehen. 
Orig. Perg. anh. Sieg. 

 
2. 1668, 6. April, Neustadt. 

Kaiser Leopold I. bestätigt die Privilegien und Freiheiten des Marktes Klamm. 
Coll. Abschr. v. 17.IV. 1668, 
Papier aufgedr. Sieg. 

 
3. 1793, 10. Juli, Schloß Clam. 

Johann Albert Graf v. Clam schenkt den Bürgern d. Marktes Klamm fünf Krautäcker. 
Orig. Papier. 

 
4. 1815, 31. Juli, Clam. 

Christoph Graf v. Clam verleiht wegen Todesfall des vorigen Lehensherrn dem Markte 
Klamm als Lehensträger den sogenannten Krautacker. 
Orig. Papier, aufgedr. Siegel. 

 
5. 1828, 18. Oktober, Smeczana i. B. 

Carl Joh. Nep. Gabriel Graf v. Clam-Martinitz verleiht wegen Todesfall des vorigen 
Lehensherrn dem Markte Klamm als Lehensträger den sogenannten Krautacker. 
Orig. Pap. aufgedr. Sieg. 

 
6. 1838, 23. August, Wien 

Kaiser Ferdinand I. bestätigt dem Markte Klamm drei Jahrmärkte. (24.II., 2. VII., 20.X.). 
Orig. Perg. anh. Sieg. 
 

7. 1882, 6. April, Clam 
Gründungsurkunde der Klamer Liedertischgesellschaft. 
Orig. Papier 
(vgl. Marktchronik des Marktes Klamm, fol. 54 v.; übernommen am 27.1.2025 
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Akten 
 

Band 1 
 

Nr. 1 Abschrift einer Urkunde Ferd. III. v. 10. Juni 1637 betreff. Das Recht an den Tagen 

Inventionis u. Exaltationis crucis Kirchtag zu halten s. d.  

Nr. 2 Gedechtnus Nottel aus dem Jahre 1658 (Pestsäule) 

Nr. 3 Majestätsbuch des Johann Gottfried v. Clam um Erneuerung der Marktes Klamm 1659 

Nr. 4 Fürschlag wie es zu Khürchtags Zeiten in den Markht Clam an allerhandt gehalten 

werden solle 1660 

Nr. 5 Fürschlag wie es zu khürchtags Zeiten in den Markht Clam an allerhandt gehalten 

werden solle 1660 

Nr. 6 Attestation des Bannmarktes Perg. Bezeugung über den Markt Klamm 1661 

Nr. 7 Attestation der Stadt Grein die Erneuerung der Marktfreiheiten v. Klamm betreff 1662 

Nr. 8 Information über den Markt Klamm und seine Privilegien (Joh. Gottfried Herr v. 

Clam, s.d.) 

Nr. 9 Verzeichnis alter Urkunden den Markt Klamm betr. 1668 

Nr. 10 Abschrift der Urkunde Kaiser Leopold I. v. 6. April 1668 s. d. 

Nr. 11 Verzeichnis der Kosten der Markterneuerung 1668 

Nr. 12 Herrschaft Clam an den Richter des Marktes Klamm die Ratsgeschworenen v. 

amtswegen zu bestätigen 1675 

Nr. 13 Bestättbrief f. Franz Gußenbauer und dessen Ehefrau 1742 

Nr. 14 Landeshauptmannschaftl. Patent, 1731 
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Handschriften 
 

 

1. Marktchronik des Marktes Klamm; begonnen 1636 v. Joh. Gottfr. v. Clam 

 

2. Folioband; Aufzeichnungen der Bürgerschaft und späteren Marktkommune Klamm 

von 1772 – 1910 
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